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445

Gott, wir preisen deine Wunder,
die es in der Schöpfung gibt,
und das größte ist darunter,
dass ein Mensch den andern liebt.
So hast du die Welt verschönt
und mit Gnade uns gekrönt.

Nun erhöre unsere Bitte
und mach dein Versprechen wahr:
Segne Anfang, Ziel und Mitte
auch an diesem Ehepaar.
Sei du selber früh und spät
Schutz und Schirm, der mit ihm geht.

Gibt, dass sie sich glücklich machen
und vertrauen, Frau und Mann,
dass im Weinen und im Lachen
ihre Liebe reifen kann,
und auch in Enttäuschung nicht
die versprochne Treue bricht.

Dass die Herzen nicht ersterben,
mach sie für einander wach;
lass sie täglich um sich werben
und sich finden hundertfach.
Einer, so will’s dein Gebot,
sei des andern täglich Brot.

Lass sie mehr und mehr dem gleichen,
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der dein Bild ist: Jesus Christ;
immer neu die Hand sich reichen,
weil du lauter Hoffnung bist.
Guter Gott, verlass sie nie,
trage und vollende sie.
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